
plena, jene, dıe Danz ınfach ın (jottes na: ist Sıe macht keıne großen
Aktıonen, sondern S1e ist gelebtes Wort, reines Ja, reiner Wiıderhall. reines
Echo SIıe trahlt ber ihr Weg ist der Weg durchs Dunkel, ıst der Weg bıs
ters Kreuz, ist der Weg In eıner unabsehbar Wendung Beıdes ist dassel-
be IDER Kreuz, der Weg, der unabsehbar Ist, der nıe fertig Ist und das oll-
kommen Vollendet Ganz-Seın. [)as ist eın und asse1lDe In Marıa und auch
In un  N Keıne ngs VOT dem Weg, sondern Jjetzt eben, Jetzt AUSs ıhm, Jetzt VO

oben, jetzt AUsS$s der Quelle Jetzt ist CT das IC Wır en jetzt, denn (: lebt,
und C wiıll, daß WIT eben, und CL ebt in un  N Amen.

Vom Apostelstift der deutschen Brüderorden

Von Theodor Schnuitzler, öln

Das Apostelstift hat se1n Jahr längst begonnen. DiIe Umsiedlung Aaus dem
Pfarrhaus der Apostelnbasılıka iın eın bısheriges Altenstift der per Franzıs-
kaneriınnen, geschehen HOTA ist dem Apostelstift bestens bekommen. Das
Mas ohl „Raumklıma“ lıegen unmıttelbar neben dem (Jarten des TIE -
stersem1ı1nars und des Erzbischöflichen Hauses! Bemerkenswert ist auch dıe
Hausgemeinschaft mıt der Erzbischöflichen Liturgleschule. Dadurch wırd CS

möglıch, daß dıe Scholaren des Apostelstiftes Dıiplomkursus der Liturglie-
schule teillnehmen und das erzbischöfliche Dıplom der Liturgieschule ZUSalZ-
ıch ZUL Missı1o Canonıca des Erzbischofs erwerben können. So ist enn das
Studienangebot, das alle theologischen Fächer umfaßt, och weıter geworden.
Besonders glücklich ist die Tatsache, daß U  —; eın sehr Fachmann für
und Msgr Kochem, das biısher wenıger ZU Zuge kommende
Schriftstudium vorzüglich INs 1(®) stellt In der Fundamentaltheologıe hat
eben Dr Anno ua seıne Vorlesungen bekommen [)Das Schulpraktiıkum ın
der katholischen Hauptschule Griechenmarkt und In der katholischen rund-
straße Friesenstraße bewährt sıch weıterhin. DIe ege des Gottesdienstes,
Eucharıstiefeler und immer SESUNSCNCS Stundengebe bleiben Miıttelpunkt
der Hausgemeinschaft. Fur den 1SC SOTSCH vorzüglıch dıe Franziskanerin-
10| des Karl-Joseph-Hauses, In deren Kantıne für das Generalvıkarıat dıe
„Fleischtöpfe Agyptens“ abgeholt werden.

Dıie ausleitung 1eg in den Händen des mächtigsten Mannes der Brüderor-
den, des Br Fulgentius Lehmann VO den Aachener Franzıskanerbrüdern,
der se1ıt Jahren als erfolgreicher Vorsitzender der Arbeıtsgemeinschaft der
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Brüderorden {ungljert Studienleiter Ist der Schreiber diıeser Zeılen eauf-
tragter des Erzbiıischofs Tür Apostelstift un: Liturgieschule 1st Bıschofsvıkar
el  1SCAO Dr Joseph Plöger. Fınıge Dozenten sınd schon se1ıt dem ersten
Anfang hıer tätıg.
Die wichtigste Neuerung 1m en des Apostelstiftes 1sSt dıe Offnung Hür dıe
Teilnahme vVO Ordensfrauen. Sıe wohnen 1m Karl-Joseph-Haus. Derzeılt sınd
vier Schwestern 1eT Diae überaus starke Inanspruchnahme der Münchener
Eınriıchtung der Schwesternorden wırd adurcn entlastet. em 1e2 LM
Apostelstift der Hauptakzent auf dem theologıschen Studıum
Immer noch das tudıum ZWEeI Semester (8 September DIS unı
zehn Monate, mıt den 1ıchen Semesterterien. DIe Kosten Sınd für cıe 1im
Hause Wohnenden bezıffert mıt 650 ,— 1Im Monat für Studiengelder und
Pension. In der eılıgen OC bleibt 111a  - zux Feıier des KrTreuzes und der Auf-
erstehung
Das Apostelstift bietet einen WIe Ian Sagı harten Job ber f ıst über-
trahlt VO  —} der Freude, dıe Studium, Gottesdienst und Gemeninschaft bieten.
anche en machen VOIN der Möglıchkeıit yebrauch, cdıe Zeıt im Apostel-stıift als zweıtes Novızıatsjahr anzurechnen.
on seıt längerem besteht dıe Möglıchkeıt, IN den ZWeIl Semestern des Stu-
dıums 1Im Ampostelstift dıe Ausbildung für dıe Dıiakonenweihe beginnen. Of-
ter wurde 165 reahsıert. Immerhın sınd IN ZWanzıg ahren rund zehn hI We1l1-
hen aus dem Apostelstift gewachsen, ohne dalß dıe Zugehörigkeıit ZUT Brüder-
gemeınschaft darunter „gelıtten“ hätte
Am tiıchtag September 1981 beginnt wieder en KUrSsus, der bıs ZU
OCNTEeS der Ampostel 19872 dauert. Unsere herzliche Eınladung ergeht dıe
Brüderorden und zugleıich d dıe Schwesterngemeinschaften, —— ıe nmel-
dung tätıgen. Wır geben Bestes! Öögen dıe en ihre Besten
schicken!

Anschrift Apostelstift, Päpstliches Instıitut der deutschen Brüderorden, ViIic-
tori1astraße L17, D-50 öln i lel 19 oder 1335
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